
Frage 1: Wie heißt der lokale Radiosender, über den Roberto Informationen 
über COVID-19 erhält und weitergibt?

□	 „Die Stimme der Menschen“
□	 „Das Radio der Menschen“
□	 Der Sender hat keinen Namen

Frage 2: Seit wann ist die Bananen-Kooperative, bei der Roberto Mitglied ist,  
Fairtrade-zertifiziert?

□	 2002
□	 2009
□	 2019

Frage 3: Wie hat die Kooperative die Fairtrade-Prämie eingesetzt?  
Kreuze alle zutreffenden Aussagen an.  

□	 Sie haben Kanäle und Packstationen für die Bananen gebaut.
□	 Sie fördern Bildung, indem sie z.B. die lokale Grundschule mit Lehrmaterialien ausstatten und Gehältern 	
	 für Lehrkräfte finanzieren und Schulungen für Produzent*innenzu Transport und Qualitätskontrollen, an	
	 bieten. 
□	 Sie haben verschiedene Maßnahmen zum Schutz vor COVID-19 umgesetzt.

Frage 4: Roberto war einer der letzten im Dorf, der an COVID-19 erkrankte.
	 □	 Stimmt.

□	 Stimmt nicht. 

Frage 5: Was hat Roberto während seiner Isolation gemacht? 
□	 Er hat in seinem Zimmer für trauernde Familien traditionelle Rosenkränze geflochten, um die Verstorbenen zu 	
	 ehren.
□	 Er hat in seinem Zimmer Durchsagen und Botschaften für die betroffenen Familien und ihre Verstorbenen 	
	 über das Radio verbreitet.
□	 Er hat allein Bananen geerntet.

Frage 6: Was ist für Roberto wichtig im Leben als Bananenbauer? Kreuze alle zutreffenden Aussagen an. 
□	 Roberto ist dankbar für seine Kinder und es ist ihm wichtig, ihnen eine gute Ausbildung zu 
	 ermöglichen.
□	 Roberto ist Gesundheit wichtig, damit er ein Einkommen für seine Familie generieren kann. 
□	 Roberto ist es wichtig, dass er und die anderen Mitglieder in der Kooperative auf die Pandemie 
	 vorbereitet sind.  

Frage 7: Was veränderte sich durch die Infektion mit COVID-19 in Robertos Alltag?
□	 Roberto musste sein Grillhähnchen-Restaurant während seiner Infektion temporär schließen.
□	 Roberto und seine Familie mussten von Honig sammeln auf die Bananen-Produktion umsteigen.
□	 Roberto konnte die Bio-Zertifizierung der Bananen nicht einhalten, weil er Pestizide einsetzen 
	 musste.

Frage 8: Wie oft wird die Fairtrade-Prämie in Robertos Kooperative in Peru ausgezahlt?
□	 Monatlich
□	 Wöchentlich
□	 Zweimal im Quartal

Frage 9: Bevor sich Roberto der Fairtrade-Bananenkooperative anschloss, suchte er auf dem Feld nach Honig. Wie beschreibt er sein 
damaliges Leben als Honigsammler? Kreuze alle zutreffenden Aussagen an. 

□	 Sein Leben war nicht leicht, sondern hart, da es keine Arbeit gab.
□	 Er und seine Familie hatten keinen Strom und kein Wasser.
□	 Er und seine Familie hatten kaum Zugang zu Bildung.

Frage 10: 2015 lag der Marktanteil von fair gehandelten Bananen bei 10%. Wo lag er 2020? 
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